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Christus ist erstanden. Halleluja! 
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Liebe Schwestern und Brüder, 
 

mit großen Schritten gehen wir ins Jahr. Der „Alpha-Kurs“ ist abge-
schlossen, die Vortragsreihe „Mit drei Schritten auf Ostern zu“ ebenso, 
auch der letzte Stationsgottesdienst der Erstkommunionvorbereitung ist 
gefeiert … 
 

Nun dürfen wir die Kartage und das Osterfest in den Blick nehmen, als 
Zentrum des Kirchenjahres und Mittelpunkt unseres Glaubens. So 
möchte ich ganz herzlich einladen, den Palmsonntag, die Feier vom 
letzten Abendmahl und Ölbergandacht, die Karfreitagsliturgie, die 
Grabesruhe am Karsamstag (Trauermette), die Osternacht und Ostern 
mitzufeiern „als eine einzige Feier zur Stärkung des Glaubens“.  
 

Mit Jesus in Jerusalem einzuziehen, mit ihm das Abendmahl zu feiern und 
auf den Ölberg zu gehen, ihn auf dem Kreuzweg zu begleiten, bei ihm am 
Grab in Stille auszuharren, befähigt in besonderer Weise, dann auch 
Ostern und Auferstehung mitzuerleben, mitfeiern zu können.  
 

Zur Fähigkeit, den Osterjubel echt und wahrhaft erschallen zu lassen, 
möchten auch die Angebote zur Osterbeichte, sowie unsere Bußandacht 
beitragen.  
 
Auf die zusätzlichen Angebote, zum Beispiel am Gründonnerstag, die 
„Abendwallfahrt für Männer, die etwas andere Ölbergstunde“ um 21.00 
Uhr oder auch den „Karfreitag für Kinder und Familien“ möchte ich gerne 
auch einladend verweisen.  
 
Ich bedanke mich bei allen, die dazu beitragen, dass die „Tage unserer 
größten Glaubensinhalte“ eine Feier zum Heil unserer Seelen wird und 
freue mich, wenn viele Gläubige unsere Angebote als eine Feier 
mitvollziehen und schließlich dann in besonderer Weise miteinstimmen 
können in den Osterjubel.  
 

„Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.“ 
 

Dietrich Bonhoeffer 
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Im Namen unseres ganzen Teams wünsche ich  
Kartage, die im Inneren berühren, 

ein frohes Osterfest das zutiefst erfreut 
und eine Osterzeit,  

in der die Tiefe unseres Glaubens freudig nachhallt 
und Zeugnis gibt für den Auferstandenen. 

 
Michael Vogg, Pfarrer 

 
 

© GemeindebriefDruckerei.de 
 
 

Verweilen am Heiligen Grab 
 

Heilige Gräber stellen - zurückgehend auf die Barockzeit – als „Theatrum 
Sacrum“ das Geschehen um das Sterben Jesu bildlich dar. In jeder unserer 
Pfarreien gibt es Gelegenheit, am Heiligen Grab zu verweilen.  
 
Besonders schöne historisch erhaltene Heilige Gräber haben wir in 
Apfeldorf, in Ludenhausen und auf dem Rotter Kalvarienberg. Aber auch 
in allen anderen unseren Pfarreien wird der Brauch liebevoll gepflegt. 
 
Wenn am Karfreitag nach dem Leiden und Sterben Jesu der Tabernakel 
unserer Kirche leer ist und das Ewige Licht gelöscht, gilt es – zusammen 
mit Maria und den Jüngern – die Ereignisse der Kartage in der Stille vor 
dem Grab nachklingen zu lassen und auch die Leere, die die Sterbestunde 
Jesu aufgetan hat, auszuhalten. Anders als die Jünger können wir uns 
hernach zu den Ostervorbereitungen begeben – denn wir wissen:  
 

Jesus Christus ist auferstanden, er hat den Tod besiegt. 
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Beichtgelegenheiten zu Ostern 
 

Gerne können individuelle Gespräche und Beichten mit dem jeweiligen 
Beichtvater auch telefonisch vereinbart werden. 

 

Bußandacht „Abend der Versöhnung“ – für die PG 
 

Montag, 03.04.2023 um 19.15 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul Ludenhausen 
mit Diakon Martin Pfuff 
Beichtgelegenheit (P. Janusch) 
 
 

 
 

Möglichkeiten zum Beichtgespräch 
 

 

Karsamstag, 08.04.2023: 
09.30 - 10.00 Uhr   im Pfarrhof in Kinsau (Pfarrer Vogg) 
                                  im Anschluss an die Trauermette um 9 Uhr 
 

11.00 – 12.00 Uhr  im Pfarrhof Ludenhausen (P. Janusch) 
 
 
 

Beichtgelegenheit besonders für Kinder und Familien 
 

 

Karsamstag, 08.04.2023: 
12.00 – 13.00 Uhr   in der Pfarrkirche Reichling (P. Lukas Bohn) 

 

 
Herzliche Einladung zur Trauermette am Karsamstag 

 

Die Feier ist geprägt durch die Klagelieder, die dem Propheten Jeremia 
zugeschrieben werden. Wie dort die Zerstörung des Tempels, Ort der 
Gegenwart Gottes, beklagt wird, so betrauert die Gemeinde den Tod des 
Gottessohnes am Kreuz. Wie Jesus im Leiden auf seinen Vater vertraut, so 
dürfen die Gläubigen auf Rettung durch die Hand Gottes bauen. 
 

Wir feiern die Trauermette am Karsamstag, 08.04.2023 
um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Matthäus Kinsau. 
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Der Leidensweg Christi - besonders für Familien und Kinder 
 

Die Liturgie des Karfreitags „vom Leiden und Sterben Jesu“ gehört zu den 
dichtesten und kostbarsten des gesamten Kirchenjahres. Jedoch ist der 
große Reichtum der Texte und Zeichen Kindern nicht ohne weiteres 
zugänglich. 
 

Deshalb bietet die Pfarrei Apfeldorf für die gesamte PG eine eigene Feier 
am Karfreitag an, die sich dem Thema kindgerecht nähert.  
 

Wir werden Jesus auf seinem Leidensweg begleiten und mit den Jüngern 
wachen und beten. Dann können wir sein Kreuz verehren und alles, was 
uns belastet, dort ablegen. 
 

Begleiten wir also unseren Herrn am Karfreitag, 07.04.2023. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Kriegerdenkmal in Apfeldorf,  
von wo aus wir in drei Stationen zur Kirche ziehen. 

 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien der PG 

 

      Ulrike Kölbl  Diakon Georg Seidenspinner 
 
 
  

 

Herr, unser Gott, 
zu dir dürfen alle kommen. 

Die Fröhlichen und die Traurigen, 
die Zweifler und die Glaubenden, 
die Ängstlichen und die Mutigen. 

Alle sind bei dir willkommen. 
 

Dafür danken wir dir und bitten dich: 
Hilf uns, unsere Zweifel zu überwinden, 

dass wir uns auf die Hoffnung der Auferstehung einlassen. 
 

Öffne uns die Augen für das Licht des Ostermorgens. 
Begleite uns auf unserem Weg, 

dass sich schon jetzt ein Stück Auferstehung 
in unserem Leben verwirklicht. 
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Gesprächskreis für Trauernde 
 

Am Samstag, den 15.04.2023 um 15.30 Uhr laden wir alle ein, die spüren, 
dass sie ein Todesfall besonders beschäftigt. Es spielt dabei keine Rolle, 
um wen es sich bei dem Verstorbenen handelt (Familie, Freund ...) und 
wie lange der Tod zurückliegt. Wir treffen uns mit Diakon Martin Pfuff im 
Pfarrheim in Rott und werden gemeinsam beten, das Wort Gottes hören 
und gern auch Erfahrungen austauschen. Niemand muss irgendetwas 
„leisten“, sondern kann einfach nur „da sein“. Zum Ausklang ist auch 
Gelegenheit, gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken. 
 

Ganz bewusst liegt dieser Termin in der österlichen Festzeit, denn Jesus 
selbst weist uns den Weg der Auferstehung, den Weg hinaus aus dem 
Grab, aus der Trauer, in das Licht seiner Nähe. Diesem Licht wollen wir 
folgen. 
 

 

Erstkommunion 2023 
 

Unter der Überschrift „Jesus ist in unserer Mitte“ haben sich 33 Kinder in 
unserer Pfarreiengemeinschaft auf die Erstkommunion vorbereitet. In 
acht „Stationsgottesdiensten“ haben sie sich auf den Weg gemacht, 
Jesus kennenzulernen.  
 
 
 
 
 
 
Zur feierlichen Erstkommunion sind alle Gläubigen herzlich eingeladen: 
 

16.04.2023 in Rott 
23.04.2023 in Apfeldorf 
30.04.2023 in Kinsau 
07.05.2023 in Ludenhausen 
14.05.2023 in Reichling 
21.05.2023 in Epfach 

  

Beginn der 

Messfeier 

ist jeweils 

um 10.00 Uhr 
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„Jugendvernetzungstreffen“ in unserer PG 
 

Am 26.01.2023 trafen sich 15 Minstrantenbetreuer, Ministranten und 
Jugendgruppenleiter aus unserer PG um sich gegenseitig kennen zu 
lernen. Das Treffen begann mit einem Impuls von Johanna Pfuff. Thomas 
Becherer erklärte, wie die App Churchpool in der Jugendarbeit verwendet 
werden kann. Im Anschluss des Treffens wurde auf Churchpool eine 
Ministrantenbetreuergruppe, sowie eine Jugendgruppenleitergruppe 
erstellt, um so die Kommunikation zwischen den Verantwortlichen zu 
erleichtern.  
 

Das Jugendvernetzungstreffen bot auch die Möglichkeit, sich als Gruppe 
den anderen vorzustellen. Interessant waren auch die Berichte der 
Ministrantenbetreuer, die überall von stabilen Ministrantengruppen und 
verschiedensten Miniausflügen berichteten. Auch die anderen Gruppen: 
NET-Gruppe, VCP-Pfadfinder, KPE-Pfadfinder und Jugend2000 nutzten 
den Raum um sich vorzustellen.  
 

Fabiola Miller von der Jugendstelle Weilheim, gab uns Tipps, wie 
finanzielle Unterstützung für die Jugendarbeit beantragt werden kann. 
Außerdem warb sie für verschiedene überpfarreiliche Jugend-
veranstaltungen. Auch machte sie auf die Jugendleiterschulung aufmerk-
sam. 
 

P. Lukas informierte über den Planungsstand der Rom-Ministranten-
wallfahrt 2024. Es ist geplant, mit einem Bus nach Rom zu fahren und dort 
an der Ministranten-Wallfahrt teilzunehmen. Die erste Rückmeldung der 
Ministrantenbetreuer war sehr positiv. Es wird erwartet, dass doch einige 
Ministranten an dieser Romwallfahrt Interesse haben.  
 

P. Lukas bat die Ministrantenbetreuer um ein Vortasten, wieviel 
Ministranten in den jeweiligen Pfarreien mitkommen würden, damit er die 
Fahrt besser planen kann. Nach aktueller Planung belaufen sich die Kosten 
für Fahrt und eine Woche Unterkunft in Rom etwa auf 500,-- € pro Person. 
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Um Jugendlichen auch noch nach ihrer Zeit als Ministrant einen Bezug zur 
Kirche zu erleichtern, plant P. Lukas einen etwa zweiwöchigen Jugendtreff 
für ~15 - 25jährige zu beginnen.  
 
Konkretere Infos wird es im Laufe der nächsten Monate geben.  
Der Abend endete mit einem gemütlichen Beisammensein, bei belegten 
Baguettes. 

P. Lukas Bohn 
 
 

Buch des Monats 
 

Buch des Monats April ist: 
 

Ulrich Filler: 
Deine Kirche ist ja wohl das Letzte! 
Fakten – Argumente - Standpunkte 

 

ISBN/ EAN: 9783863573522 
14. erweiterte Auflage 2022 
336 Seiten, gebunden 
 
Wir treffen uns am Montag, 24.04.2023 um 19.15 Uhr  
im Pfarrheim in Reichling zur Nachbesprechung und zum 
Gedankenaustausch. Jeder ist herzlich willkommen. 

 
 

Wir beten mit Papst Franziskus 
 

Im April beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit dadurch 
ausbreiten, dass sowohl Staaten als auch die einzelnen Mitglieder der 
Gesellschaft den Gebrauch von Waffen einschränken. 
 
 

Der Lebendige Rosenkranz: Gebetsaufruf der Legion Mariens 
 

Im April beten wir um den Frieden in der Welt. 
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Kirchenanzeiger der Pfarreiengemeinschaft Lechrain 
vom 01.04. bis 30.04.2023 

 

Die Kollekte in den Messfeiern ist immer für unsere Pfarrgemeinde 
bestimmt, sofern keine "Gebundene Kollekte" angegeben ist. 

Samstag, 01.04.23 Samstag der 5. Fastenwoche 

14.00 Uhr Rott Seniorennachmittag  
 

16.30 Uhr Epfach Rosenkranz  
 

19.00 Uhr Apfeldorf Palmweihe und Palmprozession, 
Vorabendmesse  
f. Agathe (JM) u. Johann (JM) Filser u. Ang. / 
Verst. d. Fam. Maier u. Erhard 

 

19.15 Uhr Reichling Liturgische Nacht zum Palmsonntag, 
Palmweihe und Palmprozession,  
Messfeier  f.d. Pfarrgemeinde 

 Anschl. Möglichkeit zum Einzelsegen 
 Anschl.  Beichtgelegenheit, Barmherzigkeitsrosenkranz 
 Anschl.  Nachtanbetung, 7 Uhr Laudes  
 

 BEGINN DER HEILIGEN WOCHE  
 

Sonntag, 02.04.23 PALMSONNTAG 

 Kollekte für das Hl. Land 
 

08.30 Uhr Kinsau Palmweihe und Palmprozession,  
Frühmesse  
Ew. Licht: f. Hildegard Dittel 

 

08.30 Uhr Ludenh. Palmweihe und Palmprozession 
Frühmesse  
f. Hubert Schappele, Elt. u. Schwiegerelt. 

 

10.15 Uhr Rott Palmweihe am Dorfplatz, Palmprozession 
Messfeier, Kinderkirche  
f. Verw. Kuznik-Utschig / Marie Biedermann 
(JM) / Josefine (1.JM) u. Hans Gonska / 
Annelies Vogl u. verst. Ang. 

 

10.15 Uhr Epfach Palmweihe und Palmprozession,  
Messfeier  
f. Verw. Riedle-Herbst u. Ang. / Maria u.  
Anton Nürnberger u. Ang. / Maria (JM)  
u. Alois Schuster u. Ang. 
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Montag, 03.04.23 Montag der Karwoche 

14.00 Uhr PG/Reichl. Hirschau-Kreuzweg der NET-Gruppe  
(siehe Seite 30) 

 

19.15 Uhr PG/Ludenh. Bußandacht „Abend der Versöhnung“   
in der Pfarrkirche Ludenhausen  
mit Beichtgelegenheit (siehe Seite 5) 

 

Dienstag, 04.04.23 Dienstag der Karwoche 

16.00 Uhr Kinsau Ministrantenprobe  

Mittwoch, 05.04.23 Mittwoch der Karwoche 

11.00 Uhr Ludenh. Ministrantenprobe 
15.00 Uhr Rott Ministrantenprobe  
 

Donnerstag, 06.04.23 Gründonnerstag 

10.00 Uhr Apfeldorf Ministrantenprobe  
 

18.00 Uhr Apfeldorf Ölbergandacht  
 

Wir beten um Berufungen zum priesterlichen Dienst u. für alle Priester 
 

19.15 Uhr Rott Feier vom letzten Abendmahl  
f. alle Lebenden u. Verstorbenen unserer PG 

 

19.15 Uhr Kinsau Feier vom letzten Abendmahl  
f. alle Lebenden u. Verstorbenen unserer PG 
anschl. Ölbergandacht mit Pfarrer Vogg 

 

21.00 Uhr PG Abendwallfahrt für Männer (siehe Seite 30) 
  Treffpunkt: Pfarrkirche Hl. Familie Rott 
 

Freitag, 07.04.23 KARFREITAG 

Strenger Fast- und Abstinenztag 
 

 

10.00 Uhr PG Kreuzweg für die PG auf den Kalvarienberg  
in Rott, Treffpunkt vor der Pfarrkirche Rott 
 

13.30 Uhr Epfach Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu  
anschl. Verweilen am Hl. Grab 

 

13.30 Uhr Ludenh. Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu  
anschl. Verweilen am Hl. Grab 
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Freitag, 07.04.23 KARFREITAG … Fortsetzung 
 

13.30 Uhr PG/Apfeld. „Der Leidensweg Christi“ bes. für Familien  
und Kinder unserer PG (siehe Seite 6) 

 

15.00 Uhr Rott Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu 
 

15.00 Uhr Reichling Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu,  
anschl. Verweilen am Hl. Grab bis 18 Uhr  
Beginn Barmherzigkeitsnovene  
täglich um 15 Uhr bis einschließlich 15.04. 

 

15.00 Uhr Kinsau Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu,  
anschl. Verweilen am Hl. Grab bis 20 Uhr  

 

Samstag, 08.04.23 Karsamstag 

Rätschaktion der Ministranten in der PG 
 

09.00 Uhr PG/Kinsau Trauermette in der Pfarrkirche Kinsau 
Kantor: T. Becherer, Offiziant: Pfarrer Vogg 
anschl. Verweilen am Hl. Grab bis 12 Uhr 

 

Möglichkeiten zur Osterbeichte (siehe Seite 5) 
09.30 – 10.00 Uhr Pfarrhof Kinsau (Pfr. Vogg) 
11.00 – 12.00 Uhr Pfarrhof Ludenhausen (P. Janusch) 
12.00 – 13.00 Uhr Pfarrkirche Reichling (P. Lukas) 
 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  
 

 
 

 

21.00 Uhr Apfeldorf Feier der Hl. Osternacht 
f. Hermine, Max u. Peter Strommer 
♫ Kirchenchor  

 

 

21.00 Uhr Kinsau Feier der Hl. Osternacht  
 Ew. Licht: f. Magda u. Walter Segmiller u. 

Schwiegertochter Rosemarie 

 
Speisenweihe in der Osternacht  

und in allen Hochämtern 
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Sonntag, 09.04.23 Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 

05.00 Uhr Rott Feier der Hl. Osternacht  
 

10.00 Uhr Reichling Hochamt zum Osterfest 
  f. Karl-Heinz Scharding u. leb. u. verst. Ang. / 

Hedwig u. Josef Graf m. Enkelin Monika u. 
Verw. Graf-Weiher 

 ♫ Kirchenchor, Ehrung Chormitglieder 
 

10.00 Uhr Ludenh. Hochamt zum Osterfest 
f. Paula u. Georg Ressle u. Angeh., Fam. 
Weinberger u. Schilcher / Max u. Maria Keller u. 
Söhne Max u. Gregor / Emma (JM) u. Benedikt 
Happach u. Maria u. Michael Mayr 
♫ Liccanta 

 

10.00 Uhr Apfeldorf Auferstehungsfeier der Kinderkirche  
 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  
 

Montag, 10.04.23 OSTERMONTAG 

08.30 Uhr Apfeldorf Frühmesse  
 

08.30 Uhr Rott Frühmesse  
f.d. Pfarrgemeinde 

 

10.00 Uhr Kinsau Hochamt zum Osterfest  
f. Anton Huber, Walter Hammerschmidt,  
Moritz Gansohr / Magda u. Walter Segmiller u. 
Schwiegertochter Rosemarie / Therese u. 
Ludwig Weiher / Mina u. Ignaz Erhard m. Elt. 
♫ Chor Cantamus 

 Marienlicht: um ein baldiges Kriegsende 
 

10.00 Uhr Epfach Hochamt zum Osterfest 
f. Meinrad Klein, Johann u. Anna Resch / Ignaz 
u. Brunhilde Settele u. Söhne Ignaz u. Manfred 
/ August u. Richard Berger m. Elt. u. Josef u. 
Theresia Wäspi / Rainer Martini, Ludwig u. 
Theresia Rötzer, Katharina Rötzer u.  
Pfr. Josef Rötzer 

 

11.30 Uhr Kinsau Taufe  
 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  
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Dienstag, 11.04.23 Dienstag der Osteroktav 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  

Mittwoch, 12.04.23 Mittwoch der Osteroktav 

14.00 Uhr Epfach Hoagart  
15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  

Donnerstag, 13.04.23 Donnerstag der Osteroktav 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  
16.00 Uhr Ludenh. Fatima-Rosenkranz  

Freitag, 14.04.23 Freitag der Osteroktav 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  
16.00 Uhr Rott Rosenkranz  
17.00 Uhr Rott Probe zur Erstkommunion  

Samstag, 15.04.23 Samstag der Osteroktav 

14.00 Uhr Kinsau Taufe  
 

15.00 Uhr Reichling Barmherzigkeitsnovene  
 

15.30 Uhr PG/Rott Gesprächskreis für Trauernde 
im Pfarrheim Rott (siehe Seite 7)  

 

17.00 Uhr Rott Beichte zur Erstkommunion  
 

18.45 Uhr Kinsau Beichtgelegenheit  
19.15 Uhr Kinsau Vorabendmesse  

f. Maria u. Klemens Besel 
 Ew. Licht: f. Johann u. Anastasia Hefele 
 

19.15 Uhr Epfach Vorabendmesse  
♫ Kirchenchor  

 

Sonntag, 16.04.23 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
08.30 Uhr Apfeldorf Frühmesse  

f.d. Pfarrgemeinde 
 

08.00 Uhr Reichling Rosenkranz 
08.30 Uhr Reichling Frühmesse  

zum Gedenken an alle verstorbenen Mitglieder  
des Obst- u. Gartenbauvereins 
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Sonntag, 16.04.23 Weißer Sonntag … Fortsetzung 

10.00 Uhr Rott Feierliche Erstkommunion  
17.00 Uhr Rott Dankandacht d. Kommunionkinder  
 

10.00 Uhr Ludenh. Messfeier  
f. Theresia Weinberger / Georg, Balbina u. 
Maria Dusch / Alfred u. Hanspeter Happach  
m. Elt. Huber u. Wala 

 

Montag, 17.04.23 Montag der 2. Osterwoche 

19.15 Uhr Kinsau Abendmesse  
f. Ernst u. Viktoria Besel u.  
Konrad Dollinger (JM) 

 Marienlicht: in besonderem Anliegen 
 

19.15 Uhr Reichling Gebetskreis   
 

Dienstag, 18.04.23 Dienstag der 2. Osterwoche 

Annahmeschluss für Pfarrbrief Mai 
 

17.00 Uhr PG/Rott Eröffnungsgottesdienst der Firmbewerber  
im Pfarrheim Rott  

 

19.15 Uhr Ludenh. Abendmesse  
f. Josef Schelle (JM) u. Benedikt Schelle 

 

19.15 Uhr Rott Abendmesse  
f. Agnes u. Anton Paulus / Antonie, Anton u. 
Anna Strauß / Werner u. Theresia Menhart m. 
Elt. u. Geschw., Georg u. Amalie Görlitz m. 
Hanspeter u. Uschi / Rainer Grundhuber (JM) / 
Herbert Blank u. Leonhard u. Kreszentia 
Schwab / Leonhard Veit m. Elt. u. Großelt. 

 

Mittwoch, 19.04.23 Jahrestag Wahl Papst Benedikts XVI. (2005) 

18.45 Uhr Apfeldorf Rosenkranz  
19.15 Uhr Apfeldorf Abendmesse  

f. Fritz Ehle, Georg u. Anna Langenfelder / 
Albert Fuchsbichler / Peter Böhm (3. JM) u. 
Rosalia u. Johann Stork / Xaver u. Rosa Mayer, 
Barbara Brunner u. Kreszenz Popp u. alle Ang. 
/ Romy (JM) u. Anni Bremauer u. Ang. d. Fam. 
Bremauer 
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Mittwoch, 19.04.23 … Fortsetzung 

19.15 Uhr Epfach Abendmesse zu Ehren „unserer Heiligen“ 
  Herluka und Wikterp  

f. Franz Egger u. Kinder Dieter u.  
Anneliese u. Großelt. / Georg Eglhofer u. Ang. 

 

Donnerstag, 20.04.23 Donnerstag der 2. Osterwoche 

16.00 Uhr Ludenh. Rosenkranz  
 

18.45 Uhr Reichling Rosenkranz  
19.15 Uhr Reichling Abendmesse um geistliche Berufungen 

f. Georg Schamper u. Elt. / Xaver Sepp  
m. Verw. / d. armen Seelen 

 

Freitag, 21.04.23 Hl. Konrad v. Parzham,  hl. Anselm, Bischof 

14.30 Uhr Ludenh. Stille Anbetung bis 17.30 Uhr  
 

16.00 Uhr Rott Rosenkranz  
 

17.00 Uhr Apfeldorf Probe zur Erstkommunion  
 

19.30 Uhr PG/Rott Jugendgebetskreis: HolyHour, Pfarrkirche Rott 
 

Samstag, 22.04.23 Samstag der 2. Osterwoche 

16.30 Uhr Epfach Rosenkranz  
 

16.30 Uhr Kinsau Glorreicher Rosenkranz  
 

17.00 Uhr Apfeldorf Beichte zur Erstkommunion  
 

18.45 Uhr Reichling Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
19.15 Uhr Reichling Vorabendmesse  

f. Georg u. Mathilde Harrer u. Sohn Georg,  
Elt. Schmelcher u. Sohn Felix 

 
19.15 Uhr Rott Vorabendmesse  

f. Johann Schwarz (JM) / Anna Maria Schwab, 
Xaver u. Therese Schwab u. Ang. /  
Hermann Streit u. Elt. / 
Anton, Veronika u. Brigitte Heiß 
♫ Liccanta 
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Sonntag, 23.04.23 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

08.30 Uhr Kinsau Frühmesse  
f. Anastasia Hefele (JM) 

 Ew. Licht: f. Marianne u. Johann Fichtl 
 

08.30 Uhr Epfach Frühmesse  
f. Elt. Währinger-Mastaller m. Sohn Helmut, 
Magnus u. Helga Keller / Magdalena u. Simon 
Schelkle u. Verst. Nürnberger 

 

10.00 Uhr Ludenh. Messfeier  
f. Albert Huber  

 

10.00 Uhr Apfeldorf Feierliche Erstkommunion  
17.00 Uhr Apfeldorf Dankandacht der Kommunionkinder  
 

Montag, 24.04.23 Hl. Fidelis von Sigmaringen 

19.15 Uhr Kinsau Abendmesse  
f. Sofie u. Anton Draxl (JM) 

 

Dienstag, 25.04.23 Hl. Markus, Evangelist 

19.15 Uhr Ludenh. Abendmesse  
für die Einheit der Kirche 

 
19.15 Uhr Rott Abendmesse  

f. Hildegard u. Ernst Huslig m. Sohn Ernst u. 
Antonie Müller / nach Meinung  

 

Mittwoch, 26.04.23 Mittwoch der 3. Osterwoche 

14.00 Uhr Epfach Hoagart  
 
18.45 Uhr Apfeldorf Rosenkranz  
19.15 Uhr Apfeldorf Abendmesse  
 
19.15 Uhr Epfach Abendmesse  

f. Verw. Riedle-Herbst u. Ang. / 
zum Hl. Antonius u. zur Muttergottes 
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Donnerstag, 27.04.23 Hl. Petrus Kanisius, Kirchenlehrer 

16.00 Uhr Ludenh. Rosenkranz  
 

16.00 Uhr PG/Reichl. Workshop f. Firmbewerber, Pfarrheim Reichling  
 

18.45 Uhr Reichling Rosenkranz  
19.15 Uhr Reichling Abendmesse um geistliche Berufungen 

♫ Gitarrengruppe  
 

Freitag, 28.04.23 hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort 

14.30 Uhr Ludenh. Stille Anbetung bis 17.30 Uhr  
16.00 Uhr Rott Rosenkranz  
17.00 Uhr Kinsau Probe zur Erstkommunion  
 

Samstag, 29.04.23 Hl. Katharina von Siena  

Weltgebetstag für geistliche Berufe 
 

14.00 Uhr Ludenh. Taufe  
 

14.00 Uhr Rott Seniorennachmittag  
 

16.30 Uhr Epfach Rosenkranz  
 

17.00 Uhr Kinsau Beichte zur Erstkommunion  
 

18.45 Uhr Apfeldorf Beichtgelegenheit  
19.15 Uhr Apfeldorf Vorabendmesse  

f. Erwin u. Afra Schmid u.  
Verw. Schmid u. Fichtl 

 

18.45 Uhr Ludenh. Beichtgelegenheit  
19.15 Uhr Ludenh. Vorabendmesse  

f. Maria u. Walter Trytzka 
 

Sonntag, 30.04.23 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

08.00 Uhr Reichling Rosenkranz  
08.30 Uhr Reichling Frühmesse  

f. Friedrich Graser-Lindner (JM) u. Franziska u. 
Luitpold Lindner u. Emilie u. Albin Gottwald, 
Tochter Elisabeth u. Enkelin Lisa 
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Sonntag, 30.04.23 … Fortsetzung  
 

08.30 Uhr Rott Frühmesse  
f. Ludwig Rotthat (JM) / Josef Piller (JM) 

 
10.00 Uhr Epfach „Fischermesse“ in der Lorenzkapelle 
 
10.00 Uhr Kinsau Feierliche Erstkommunion  
 Ew. Licht: f. Therese Weiher 
17.00 Uhr Kinsau Dankandacht der Kommunionkinder 
 

 
 

Ein Osterwunsch: 
 

Dass das Licht  
des Ostermorgens,  
die gleißende Helle 
der Auferstehung, 
auch aus unserer 

Kirche strahlt. 
 

Dass kein Stein vor 
unserer Tür liegt,  

damit die 
Osterfreude 
hinausdringt  

zu den Menschen  
und die Botschaft 

vom Sieg  
des Lebens  

über den Tod 
verkündet wird. 

 

Dass wir selbst auferstehen und Zeugen seiner Auferstehung sind. 
 

Foto:  Pfarrkirche Reichling Ostern 2020 
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Raum der Begegnung in unserer PG:  Das Johannes-Stüberl 
 

In vielen Pfarreien sind Haupt- und Ehrenamtliche auf der Suche nach 
neuen Wegen in der Pastoral. Um diese Initiativen zu fördern, hat die 
Diözese Augsburg 2020 einen „Projektfördertopf“ bereitgestellt. Damit 
wurden bewusst Vorhaben unterstützt, die mit den sonst zur Verfügung 
stehenden Finanzmitteln der Pfarreien nicht möglich wären und die der 
Entwicklung der Pastoral vor Ort dienen.  
 
Wie es begann … 
Eine Gruppe engagierter Pfarrmitglieder hatte sich zusammengetan und 
beim Bistum einen Antrag für ein innovatives pastorales Projekt 
eingereicht: Aus dem Raum des ehemaligen Pfarrbüros im Rotter Pfarrhof 
sollte ein gemütlicher Raum zum Treffen und Austausch für alle Menschen 
in unserer PG werden – ein Ort der Begegnung für Jung und Alt. Dies 
wurde vom Bistum anerkannt und so erhielten wir rund 5.000 € Förderung 
für die Umgestaltung des Raumes. An dieser Stelle an Dank an die Diözese. 
 
Gemeinsam ging es an die Renovierung … 
Unter der Leitung von Bernadette Kemser wurde der Raum mithilfe von 
verschiedenen Projektteams und freiwilligen Helfern neu hergerichtet. 
Zunächst wurde der über die Jahre stark abgenutzte Boden von fünf 
freiwilligen, starken und sehr fleißigen Männern geschliffen und 
anschließend zweimal geölt. Ein besonderer Dank gilt der Firma 
„Raumausstattung Heiß“, die uns mit Fachwissen und den notwendigen 
Maschinen unterstützt hat. Auch die Wände wurden von einigen 
Helferinnen mit einem neuen Anstrich versehen, wobei mit einer 
hellgrünen Wand ein besonderer Akzent in dem Raum gesetzt wurde.  
 
Im Anschluss wurde eine Lamellenwand aus Holz mit Akustikflies verstärkt 
angebracht. Dadurch wurde eine unnötige Tür verdeckt und zudem wurde 
die Raum-Akustik verbessert. In verschiedenen Arbeitsschritten wurde 
Holz vom Sägewerk gekauft, und in mehreren Arbeitsgruppen mit 
freiwilligen Helfern zunächst das Holz gehobelt, geschliffen, 
zugeschnitten, lasiert und am Ende zusammengebaut und an die Wand 
montiert.   
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Bei der Inneneinrichtung war uns wichtig, dass der Raum im Nachhinein 
von unterschiedlichen Gruppen genutzt werden kann. Daher haben wir 
uns für stapelbare Stühle entschieden. Auch die Tische sind alle 
zusammenklappbar. Außerdem wurde ein durch Spenden finanzierter 
großer Bildschirm an der Wand angebracht, damit auch eine technische 
Ausstattung vor Ort zur Verfügung steht. 
 
Zum Schluss wurden noch neue Vorhänge angebracht und einige kleinere 
Anschaffungen vorgenommen. Wir danken jedem Helfer, der bei diesem 
Projekt dabei war und freuen uns auf eine baldige Eröffnungsfeier! 
 
Wir wollen, dass jeder den Raum nutzen kann … 
Der Raum eignet sich ideal für Gruppen zwischen 5 bis 20 Personen und 
verfügt über eine kleine Küchenzeile, sowie eine Toilette im Vorraum. 
 
Der Raum soll leicht zugänglich für alle Gruppen sein und die Verwaltung 
möglichst einfach gehalten werden. Am Hauseingang wurde deshalb ein 
moderner Schlüsselsafe angebracht und die Belegung der Räumlichkeit 
funktioniert ganz einfach über einen Online Kalender. 
 
Sollten auch Sie mit Ihrer Gruppe den Raum benutzen wollen, melden 
Sie sich ganz unkompliziert bei Johanna Pfuff per Churchpool oder rufen 
Sie im Pfarrbüro an. 
 
Ein würdiger Name … 
Während der Renovierungsarbeiten ist auch der Name des Raumes 
entstanden. Die Idee war es, einen neutralen Namen zu finden, in der sich 
jede Altersgruppe willkommen fühlt und auch damit identifizieren kann. 
Da unsere alte Kirche in Rott „Johannes-Kirche“ heißt, wurde der Raum 
passend „Johannes-Stüberl“ genannt. Natürlich ist der Hl. Johannes der 
Täufer auch ein besonderer Schutzpatron für die verschiedensten 
Gruppierungen (u.a. Schneider, Gastwirte, Winzer, Architekten, 
Schornsteinfeger, Bauern, Musiker, Kinoinhaber) und spiegelt damit 
wieder, was durch diesen Raum erreicht werden soll: Ein Raum für alle 
Menschen um sich gemeinsam auszutauschen und um eine lebendige 
Gemeinde zu sein. 
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Bilder der Projektrealisierung  
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Legion Mariens Reichling – Präsidium Königin des Friedens - 
 

Die Legion Mariens besteht weltweit seit 100 Jahren – gegründet von 
Frank Duff, Irland - und mittlerweile seit 5 Jahren in unserer PG. 5 Jahre, 
in denen wir ganz im Dienst der Menschen hier in der PG stehen, wo es 
uns neben unseren Familien möglich ist.  
 

Es ist das größte Laienapostolat der Katholischen Kirche. Apostolate 
bedeuten Apostel für Christi zu sein, sich in seinen Dienst stellen zu lassen 
und so für ihn die Menschen im Umfeld zu erreichen. Für ihn und mit 
seiner Mutter arbeiten wir im Kleinen im Weinberg des Herrn.  
 

Es reicht gerade nicht mehr in dieser Zeit alles einfach laufen zu lassen. 
Dafür stehen zu viele Fragezeichen in allen Bereichen vor der Tür. Jeder 
kann etwas bewirken und das Reich Gottes verkünden, jeder wie er es 
kann und sei es in Nöten und Fragen den Mitmenschen zu unterstützen. 
Nur aus welchem Grund sollte man sich wieder spirituell mehr auf Gott 
konzentrieren?  
 

Wer nicht für Gott ist, ist gegen Gott. Es ist keine erfundene Sache, 
sondern die Wahrheit. Nur ist die Wahrheit ein kostbares Gut um das es 
sich zu kämpfen lohnt. Die Wahrheit und die Mitmenschlichkeit sollte für 
jeden Christen das Lebensauszeichnende sein. Wir als Menschen tun uns 
recht schwer allein den richtigen Weg zu finden und vor allem 
durchzuhalten. Eine Hilfe ist die Legion Mariens, um an der Hand der 
Muttergottes eine gute Wegbegleiterin für unser oft so turbulentes Leben 
zu haben.  
 

Die Legion Mariens wurde gegründet und hat weltweit einen unter 
Laienapostolaten besonderen Stand. Auch wir als Legionäre dürfen immer 
wieder die Hilfe des Himmels bei unseren Aktionen spüren. Es macht die 
Herzen weit und im Glauben standhaft.  
 

Das Ziel der Legion Mariens ist die Verherrlichung Gottes durch die 
Heiligkeit seiner Mitglieder. Diese entfaltet sich durch Gebet und aktive 
Mitarbeit an der Aufgabe Marias und der Kirche: „Der Schlange das Haupt 
zu zertreten und das Reich Christi auszubreiten und das unter kirchlicher 
Führung.“ (Handbuch der Legion Mariens, Kap. 2)  
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…denn jeder ist zur Heiligkeit berufen, besonders DU  
 
Momentan kommen unsere geistlichen Leiter (Seelsorger der PG) einmal 
im Monat abwechselnd zu uns und halten einen geistlichen Impuls. Der 
aktuelle Termin und Impulsgeber ist unter der App Churchpool zu finden.  
 

Zum Treffen, das einmal in der Woche stattfindet, ist jeder herzlich 
eingeladen. Diese Treffen setzen sich zusammen aus 2/3 Gebet und 
geistigem Studium und 1/3 Gespräche über die Organisation des Ganzen, 
auch wie man im Glauben Menschen unterstützen kann.  
 
Unser Treffen ist freitags im Pfarrheim Ludenhausen um 9.15 Uhr für  
1 ½ Stunden angelegt.  
 
Gerne beten wir auch für Ihre Anliegen. Denn wenn nichts mehr hilft, hilft 
Gebet. Dieses durften wir schon so oft erfahren und möchten es auf diese 
Weise gerne weitergeben.  
 
Bitte schreiben Sie Ihr Gebetsanliegen auf einen Zettel und werfen 
diesen im Pfarrbüro in den Briefkasten. 
 
Schriftführerin Martina Scharding  
1. Präsidentin Inge Rauch  
 

 
Alle Bücher, 

die ich gelesen habe, 
haben mir den Trost nicht gegeben, 

den mir dies Wort der Bibel gab: 
 

„Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln“. 

 
Immanuel Kant 
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Bericht der Pfadfinder KPE 
 

Unternehmungen der Meuten Balu und Baghira in der PG Lechrain: 
 

Kurz vor Weihnachten war es soweit. Die beiden Meuten hatten zu einer 
Adventsfeier ins Pfarrheim Reichling eingeladen. Während die Jungen-
meute die Eltern und Geschwister mit Pantomimen zur Weihnachtszeit 
zum Lachen brachte, präsentierten die Mädchen ein Theaterstück über 
den Patron der Wölflinge. Der Hl. Franziskus war nämlich der erste, der 
die Weihnachtsgeschichte mit Stall, Krippe, Ochs und Esel zum Anfassen 
gestaltete. So zeigten die Mädchen in dem kurzweiligen Stück, dass Gottes 
Liebe die Armut und Kälte des Stalles nicht scheute, um uns vom Vater zu 
erzählen. Bei Punsch und Plätzchen bekamen wir noch ein paar Gedanken 
mit auf den Weg, wie wir Jesus noch besser die Krippe unseres Herzens 
vorbereiten können. Viel zu schnell war der Abend schon vorbei, doch es 
sollten im Winter noch weitere schöne Aktionen folgen. 
 
Nachdem bei den Jungen aufgrund von Krankheit das Winterlager 
ausfallen musste, ging es nach starkem Schneefall an den Reichlinger 
Schlittenberg, wo wir so manch waghalsige Schlittenrennen fuhren. Vor 
lauter Begeisterung dachte natürlich keiner daran ein paar Fotos zu 
machen. Doch die Erinnerung an die schönen Stunden bleibt 
unvergesslich. 

 
Die Meute Balu fuhr im 
Februar ins benach-
barte Allgäu und er-
lebte ein märchen-
haftes Winterlager. Auf 
dem Plan standen 
Eislaufen, ein Burg-
besuch und ein 
Geländespiel, in dem 
die Prinzessin vom 
bösen Ungeheuer ge-
rettet werden musste.  
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Zum Glück konnten wir das Ungeheuer mit Keksen bestechen, sodass wir 
alle vollzählig und gesund, wenn auch etwas müde und erschöpft, in unser 
warmes Schloss zum abendlichen Festbankett zurückkehren konnten. 
 

Wenn du Lust auf Abenteuer, tolle Gemeinschaft und unterschied-lichste 
Spiele hast, dann komm doch mal vorbei. Wir treffen uns jeden zweiten 
Freitag um 16 Uhr in Reichling am Pfarrheim.  
 
Hier noch ein Bild, das wir im Herbst bei gutem Wetter gemacht haben, 
damit man ein paar Gesichter von unserem tollen Haufen zu sehen 
bekommt. 
 

 
 
Kontakt: Richard Salzer  
richard.salzer@web.de    0163 4429040 
 
Liebe Grüße von Johanna, Barbara, Claudia, Jakob, Simon und Richard 
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Bericht der Pfadfinder VCP Stamm Lechrain e.V. 
 
Skilager 2023 
 

Mit Beginn des neuen Jahres war die Vorfreude bei den rund 40 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern wieder groß. Das Skilager 2023 der 
Pfadfinder des VCP Stamm Lechrain e.V. stand vor der Tür. Vom 3. bis 8. 
Januar ging es wieder nach Immenstadt – wer träumt nicht von 
Wintersport und Abenteuer im verschneiten Allgäu?  
 

Leider wurde die Freude etwas gedämpft, als schon wenige Tage vor dem 
Lager immer klarer war: Schnee sollte in diesem Jahr Mangelware sein. 
Und so mussten sich die Gruppenleiter ziemlich schnell ein 
Alternativprogramm aus den Fingern saugen – denn die Skigebiete für 
Anfänger waren komplett geschlossen und selbst in Oberstdorf waren die 
Bedingungen für die Profis nicht ideal. Besonders schmerzhaft also für alle, 
die eigentlich das Skifahren zum ersten Mal ausprobieren wollten… wie 
auch die niedersächsischen Pfadfinderfreunde aus Hameln, die der Stamm 
Lechrain zum Lager eingeladen hatte. Aber alle wurden kreativ und aus 
einem Skilager wurde kurzerhand ein Winterlager (mit leichten 
Frühlingseinflüssen).  
 

Der erste Tag wurde dabei genutzt, um die Bedingungen zu testen und in 
Oberstdorf die Pisten unsicher zu machen. Trotz vereister Abfahrten 
kamen alle heil ins Tal und am Abend konnten die Gruppenleiter die 
Situation neu bewerten. Denn für den Donnerstag war Regen angesagt… 
und was ist da das perfekte Alternativprogramm? Wasser und Wärme! 
Und dank einer Reservierung konnten wir mit unserer großen Gruppe an 
einer langen Schlange vor dem Schwimmbad vorbeiziehen und für 4 
Stunden die Therme genießen. Wem das zu langweilig war, der konnte 
seine Fähigkeiten in der nahegelegenen Kletterhalle verbessern und sich 
dort austoben.  
 

Der Freitag bot dann für einige nochmal die Möglichkeit zum Skifahren, 
der Rest der Gruppe nutzte die Zeit für eine kleine Wanderung – und oben 
auf dem Berg konnten dann sogar einige Iglus gebaut werden und eine 
Schneeballschlacht durfte auch nicht fehlen.   
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Nachdem aber alle die Situation dann nochmal bewerteten und sich auch 
die Skilehrer einig waren, konnte entschieden werden: am Samstag ist es 
möglich! Wir machen doch noch einen Skikurs für unsere Anfänger! Juhu! 
Die Freude war groß und die Stimmung klasse!  
 

Das merkten auch alle am Samstag. In der Früh ging es schnell los, der Duft 
von Kaffee und Rührei war der perfekte Start und bereits um 8:30 Uhr 
standen alle auf der Piste. Sicherlich auch, weil für den ein oder anderen 
die Vorfreude auf die Eishalle am Abend noch mehr gute Laune lieferte! 
Wer träumt nicht davon: für zwei Stunden mit seinen Freunden eine 
Eishalle für sich alleine haben!? Es war ein Fest!  
 

Alles in allem müssen wir sagen: anfangs war die Stimmung geknickt und 
die Aussichten waren eher schlecht. Aber wir haben mehr als das Beste 
aus diesem Skilager gemacht! Vielen Dank an alle, die mit angepackt 
haben und dieses Lager zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben.  
 

 
 
Kontakt: Markus Brandtner: 0179 5256127 
oder weitere Infos unter www.vcp-lechrain.de 
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Erfolgreicher Secondhand-Faschingsmarkt in Rott 
 

 
 

Der zehnte Faschingsmarkt der aktion hoffnung in Rott war ein voller 
Erfolg. Organisiert von aktion hoffnung, KAB "Hand in Hand" und der 
Pfarrei Hl. Familie Rott konnten mehr als 200 Besucherinnen und 
Besucher gezählt werden, die von der großen Auswahl an bunten und 
ausgefallenen Kostümen und besonderen Einzelstücken begeistert waren. 
Der Reinerlös von 738,32 Euro wird an das EVRIM-Zentrum der 
Salesianer Don Bosco in Istanbul gespendet. 

Das Team der Ordensgemeinschaft in Istanbul begleitet hier derzeit 380 
junge Menschen. Sie werden unterrichtet, können Sprachen lernen und 
bekommen rechtliche Hilfen.  

Wer sich für das Projekt interessiert und spenden will, findet weitere 
Informationen online unter www.aktion-hoffnung.de/spenden 
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Angebote in der Pfarreiengemeinschaft  
 
 
 
 

 

Montag, 
03. April 
14.00 Uhr 
 

 

Die NET-Gruppe lädt ein zum 
Kinder-Kreuzweg in der Hirschau 
Treffpunkt um 14.00 Uhr an der Hirschau-Kapelle. 
 

 
 

Montag, 
03. April 
19.15 Uhr 
 

 

Bußandacht für die Pfarreiengemeinschaft 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul Ludenhausen 
mit Beichtgelegenheit (siehe Seite 5) 
 

 

Donnerst. 
06. April 
21.00 Uhr 
 
 
 

 

Abendwallfahrt für Männer –  
die etwas andere Ölbergstunde 
 

Im gesamten Bistumsgebiet werden am Gründonnerstag-
abend an verschiedenen Orten Wallfahrten für Männer 
angeboten. Auch wir sind wieder dabei. 
 

Wir treffen uns um 21 Uhr an der Pfarrkirche Hl. Familie in 
Rott. Nach einer ersten Statio machen wir uns auf den Weg 
zur zweiten auf dem Kalvarienberg. Dann weiter nord-
östlich zur Ottilienkapelle, wo wir die dritte Statio halten. 
Von dort geht es weiter süd-östlich, um über die Diessener 
Straße zur Johannes-Kirche zu gelangen, wo wir die vierte 
und letzte Statio halten. Die Wallfahrt dauert etwa eine 
gute Stunde. 
 

Im Anschluss sind alle zu einer kleinen Agapefeier 
(Sättigungsmahl am Gründonnerstag) im Pfarrheim 
eingeladen. 
 

Interessierte melden sich bitte an bei: 
Thomas Becherer, Tel: 08194/931804,  
mail: thomas.becherer@bistum-augsburg.de 
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Karfreitag, 
07. April 
13.30 Uhr 

 

Karfreitagsliturgie 
 – besonders für Familien und Kinder 
mit Diakon Georg Seidenspinner 
Treffpunkt um 13.30 Uhr am Kriegerdenkmal in Apfeldorf 
Von hier werden wir in 3 Stationen zur Kirche ziehen 
(siehe Seite 6) 
 

 

Karfreitag, 
07. April 
 

 

Barmherzigkeitsnovene 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus Reichling 
von Karfreitag bis 15.04. täglich um 15.00 Uhr 
 

 

Samstag, 
15. April 
15.30 Uhr 
 

 

Gesprächskreis für Trauernde 
im Pfarrheim in Rott (siehe Seite 7) 

 

Dienstag, 
18. April 
17.00 Uhr 
 

 

Eröffnungsgottesdienst für Firmbewerber 2023 
im Pfarrheim in Rott 

Vorschau: 
 

Sonntag, 
04. Juni 
 

 

Bulldogwallfahrt „Kloster Irsee“ 
 

Heuer laden wir ein zu einer „Dreifaltigkeitswallfahrt“.  
Wir blicken dabei auf unseren Schöpfer und auf die uns 
anvertraute Schöpfung.  
 

Der voraussichtliche Start ist um 6.30 Uhr in Reichling, 
anschließend geht es mit einer Reisegeschwindigkeit von 
etwa 15 km/h auf den ca. 35 km langen Pilgerweg zum 
Kloster Irsee, dort um 10.15 Uhr Wallfahrtsmesse.  
 

Einzelheiten zur Strecke sowie Informationen zur 
Anmeldung finden Sie im nächsten Pfarrbrief. 
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Lesejahr A 
 

 

PALMSONNTAG, 2. April 2023 
1. L: Jesaja 50,4-7 / 2. L: Philipper 2,6-11 / Ev: Mt 21,1-11 
» Sie brachten die Eselin und das Fohlen, legten ihre Kleider auf sie und er setzte sich 
darauf. Viele Menschen breiteten ihre Kleider auf dem Weg aus, andere schnitten 
Zweige von den Bäumen und streuten sie auf den Weg. Die Leute aber, die vor ihm 
hergingen und die ihm nachfolgten, riefen: Hosanna dem Sohn Davids! « 
 
OSTERSONNTAG, 9. April 2023 
1. L: Apg 10,34a.37-43 / 2. L: Kolosser 3,1-4 / Ev: Joh 20,1-18 
» Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab hinein. Er sah 
die Leinenbinden liegen und das Schweißtuch, das auf dem Haupt Jesu gelegen hatte; 
es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern zusammengebunden daneben an 
einer besonderen Stelle. « 
 
ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT, 16. April 2023 
1. L: Apg 2,42-47 / 2. L: 1. Petrus 1,3-9 / Ev: Joh 20,19-31 
» Dann sagte er zu Thomas: Streck deinen Finger hierher aus und sieh meine Hände! 
Streck deine Hand aus und leg sie in meine Seite und sei nicht ungläubig, sondern 
gläubig! Thomas antwortete und sagte zu ihm: Mein Herr und mein Gott! « 
 
DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 23. April 2023 
1. L: Apg 2,14.22b-33 / 2. L: 1. Petrus 1,17-21 / Ev: Joh 21,1-14 
» Sie warfen das Netz aus und konnten es nicht wieder einholen, so voller Fische war 
es. Da sagte der Jünger, den Jesus liebte, zu Petrus: Es ist der Herr! Als Simon Petrus 
hörte, dass es der Herr sei, gürtete er sich das Obergewand um, weil er nackt war, 
und sprang in den See. « 
 
VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 30. April 2023 
1. L: Apg 2,14a.36-41 / 2. L: 1. Petrus 2,20b-25 / Ev: Joh 10,1-10 
» Weiter sagte Jesus zu ihnen: Amen, amen, ich sage euch: Ich bin die Tür zu den 
Schafen. Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe haben nicht 
auf sie gehört. Ich bin die Tür; wer durch mich hineingeht, wird gerettet werden; er 
wird ein- und ausgehen und Weide finden. « 
 
 

Beten heißt: 
Sich aus der Angst der Welt aufmachen 

und zum Vater gehen. 
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